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Ministerial-Verordnung,
betreffend die Abänderung der Verordnung,

die Anlegung elektrischer Leitungen betreffend, vom 8. Januar 1896.

[1! Mit Höchster Genehmigung wird auf Grund des § 1 des Gesetzes vom
7. Januar 1854 Folgendes verordnet:

Der § 1 der Ministerial-Verordnung vom 8. Jannar 1896, betreffend
die Anlegung elektrischer Leitungen, lautet künftig:

81.
Die Anlegung von elektrischen Leitungen bedarf hinsichtlich der Art und

Weise ihrer Ausführung einer polizeilichen Genehmigung.
Ausgenommen hiervon sind diejenigen Leitungen, welche einem Staats-

oder Reichsbetriebe dienen.
Weimar, den 6. Januar 1902.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium.
Rothe.
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